
Liturgische Texte zum Gottesdienst 

ادة ة للع رج ص ل  ن
   

22. April 2018  Jubilate 
   

 Wochenspruch   آية الأسبوع

ةٌ  يَ قَةٌ جَِ حِ فَهَُ خَلِ ِ َ انَ أَحٌَ فِي الْ َ . إِذاً إِنْ 
 ْ َ قَةُ قَْ مَ   . الأَشَْاءُ الْعَِ

ُلُّ قَْ صَارَ  ذَا الْ اً هَُ ي   )17: 5  2( .جَِ
 

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen,  
siehe, Neues ist geworden. (2 Ko 5,17) 

  
 

 

ر م اءة ال  Psalmlesung: aus Ps 104 (EG 743)  104م م : ق

ي الَّبَّ  ِ   .َارِِي َا نَفْ
اً  َ جِّ ْ ُ   . َا رَبُّ إِلَهِي قَْ عَ

1 Lobe den Herrn, meine Seele!  
Herr, mein Gott, du bist sehr herrlich; 

 َ ْ اً وَجَلاَلاً لَِ ْ رَ  .مَ ُ الُّ  .Du bist schön und prächtig geschmückt 2  اللاَِّ
Licht ist dein Kleid, das du anhast. 

بٍ  قَّةٍ كََْ ُ َ اوَاتِ  َ َّ ُ ال    .الَْاسِ
ََعَْعُ  هَا فَلاَ تَ ُ الأَرْضَ عَلَى قََاعِِ َسِّ ُ   الْ

هِْ وَالأَبَِ    .إِلَى الَّ

3 
5 

Du breitest den Himmel aus wie einen 
Teppich; der du das Erdreich gegründet hast 
auf festen Boden,  
dass es bleibt immer und ewiglich. 

هِ  ْ عَلاَلِ َالَ مِ ِ اقِي الْ َّ   .ال
َعُ الأَرْضُ  ْ َ تَ الِ َ ِ أعَْ َ ْ ثَ   .مِ

13 
Du feuchtest die Berge von oben her,  
du machst das Land voll Früchte,  
die du schaffest. 

انِ  َ مَةِ الإِنْ ْ ِ َةً لِ ْ ِ وَخُ اً لِلَْهَائِ ْ ُ عُ ِْ ُ الْ
َ الأَرْضِ  ٍ مِ    لإِخَْاجِ خُْ
انِ  َ َ الإِنْ ِّحُ قَلْ ٍ تُفَ ْ   وَخَ

14 

Du lässest Gras wachsen für das Vieh  
und Saat zu Nutz den Menschen,  
dass du Brot aus der Erde hervorbringst,  
dass der Wein erfreue des Menschen Herz 

 ِ ْ َ الَّ اعِ وَجْهِهِ أَكََْ مِ َ   لإِلْ
انِ  َ َ الإِنْ ُِ قَلْ ْ ُ ٍ   .وَخُْ

15 und sein Antlitz schön werde vom Öl  
und das Brot des Menschen Herz stärke. 

َ َا رَبُّ  الَ َ َ أعَْ َ َ ! مَا أعَْ َةٍ صََعْ ْ ِ . كُلَّهَا ِ
 ْ   .غَِاكَ مَلآنَةٌ الأَرْضُ مِ

24 
Herr, wie sind deine Werke so groß und 
viel! Du hast sie alle weise geordnet,  
und die Erde ist voll deiner Güter.  

ِهِ  تَهَا فِي حِ زُقَهَا قُ َْ ى لِ ََجَّ   ,Es warten alle auf dich 27  .كُلُّهَا إَِّاكَ تَ
dass du ihnen Speise gebest zur rechten Zeit. 

 ُ َقِ هَا فََلْ ِ اً . تُعْ َعُ خَْ ْ َ كَ فَ   ;Wenn du ihnen gibst, so sammeln sie 28  .تَفَْحُ يََ
wenn du deine Hand auftust,  



so werden sie mit Gutem gesättigt. 

تَاعُ  َْ َ فَ ُ وَجْهَ ُ ْ   . تَ
تُ وَِلَى  ُ َ ِعُ أَرْوَاحَهَا فَ دُ تَْ   .تَُابِهَا تَعُ

29 
Verbirgst du dein Angesicht, so erschrecken 
sie; nimmst du weg ihren Odem, so 
vergehen sie und werden wieder Staub. 

 ُ لَ ْ ُ َ فَ سِلُ رُوحَ ْ دُ وَجْهَ الأَرْضِ . تُ ِّ َ  30  .وَتُ
Du sendest aus deinen Odem,  
so werden sie geschaffen,  
und du machst neu die Gestalt der Erde. 

 ِ هْ ُ الَّبِّ إِلَى الَّ ْ نُ مَ ُ َفَْحُ الَّبُّ . َ
َالِهِ  ي الَّبَّ  .ِأَعْ ِ َا. َارِِي َا نَفْ   .هَلِّلُ

31 
35 

Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich, 
der Herr freue sich seiner Werke!  
Lobe den Herrn, meine Seele! Halleluja! 

    

ة  Predigt: 2 Ko 4,16-18   18-16: 4  2 :الع

لُ  َ َ لاَ نَفْ َلِ ارِجُ . لِ َ انَُا الْ َ انَ إِنْ َ بَلْ وَِنْ 
ماً  ماً فََْ دُ يَْ َّ َ َ اخِلُ يَ   .َفَْى، فَالَّ

16 

Darum werden wir nicht müde; sondern 
wenn auch unser äußerer Mensch verfällt, so 
wird doch der innere von Tag zu Tag 
erneuert. 

قَِّْةَ  َ قََِا الْ  لأَنَّ خِفَّةَ ضِ
ّاً  ٍ أَبَِ ْ ئُ لََا أَكََْ فَأَكََْ ثِقَلَ مَ ِ   .تُْ

17 
Denn unsre Bedrängnis, die zeitlich und 
leicht ist, schafft eine ewige und über alle 
Maßen gewichtige Herrlichkeit, 

 ، َ إِلَى الأَشَْاءِ الَِّي تَُ ِ ِ ُ نَا ُ غَْ ْ  وَنَ
 . بَلْ إِلَى الَِّي لاَ تَُ 

َّةٌ لأَنَّ الَِّي تَُ وَقَِّْةٌ، وَأَمَّا الَِّي لاَ تَُ    . فَأَبَِ
18 

uns, die wir nicht sehen auf das Sichtbare, 
sondern auf das Unsichtbare. Denn was 
sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber 
unsichtbar ist, das ist ewig. 

 


